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Stellungnahmen der Ausschiisse zur Sitzung des Hauptausschusses am

27. Marz 2024

Uberweisungen aus der Stadtverordnetenversammiung

Umschichtung stadtischer Haushaltsmittel: Sonntagséffnung der 23/SVV/1083
Stadt- und Landesbibliothek statt Medienpreis M100
Fraktion DIE aNDERE

Ausschuss fur Bildung und Sport
abgelehnt 1:4:2

Ausschuss fir Finanzen
Zustimmung 3:2:2 zu folgender neuen Fassung:

Der Oberbiirgermeister wird beauftragt, die im Haushaltsplan fiir das ESF-Projekt
JUGEND STARKEN: Briicken in die Eigenstandigkeit (JUST BEst) vorgesehenen
Mittel in Hohe von jahrlich 70.000 Euro fiir die Haushaltsjahre 2023/24
umzuwidmen. Die damit zur Verfiigung stehenden Mittel in Hohe von 140.000
Euro, sollen stattdessen fiir die Finanzierung der Sonntagsoéffnungen der Stadt-
und Landesbibliothek verwendet werden, um eine schnellstmégliche Umsetzung
fiir das Jahr 2024 zu realisieren.

Uber die Verwendung dieser umgewidmeten Mittel ist die
Stadtverordnetenversammlung im April 2024 zu informieren.

Okologisches Bauen von kommunalen Gebauden erméglichen 23/SVV/1407
Fraktion der Freien Demokraten

Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft und Entwicklung des landlichen
Raumes
Erledigung des Antrags wird festgestellt

Ausschuss fur Klima, Umwelt und Mobilitat
Erledigung des Antrags wird festgestellt

Werksausschuss Kommunaler Immobilien Service — 21.03.24
zurtckgestellt (aufgrund Abwesenheit Antragsteller)

Zeitgemale Unternehmensziele fir die ProPotsdam 24/SVV/0031
Fraktion DIE aNDERE

Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft und Entwicklung des landlichen
Raumes
abgelehnt

Ausschuss flir Gesundheit, Soziales, Wohnen und Inklusion
abgelehnt
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Verabschiedung des Integrationskonzeptes der Landeshauptstadt

Potsdam 2024 - 2028
Oberblrgermeister, Biiro flir Chancengleichheit und Vielfalt

Ausschuss fur Bildung und Sport
zuriickgestellt

Ausschuss fur Gesundheit, Soziales, Wohnen und Inklusion

einstimmige Zustimmung

Ausschuss fur Kultur
einstimmige Zustimmung

24/SVV/0093

Ausschuss fur Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft und Entwicklung des landlichen

Raumes
(09.04.)

Kulturpolitische Strategie 2025-2029
Oberbiirgermeister, Fachbereich Kultur und Museum

Ausschuss fir Kultur

24/SVV/0137

einstimmige Zustimmung mit Anderungen und Erganzungen in der Anlage 2 = sh.

Anlage 1 zu den Voten

Verbot des Verkaufs aus dem Wohnungsbestand
der Pro Potsdam

Fraktion DIE aNDERE

Ausschuss fur Gesundheit, Soziales, Wohnen und Inklusion

abgelehnt

Kein Verkauf von Wohnhausern der ProPotsdam an Private
Fraktion Die Linke

Ausschuss fur Gesundheit, Soziales, Wohnen und Inklusion

abgelehnt

Erinnerungsort Viktoria-Garten und Kino Charlott starken
Fraktion Die Linke

Ausschuss fur Kultur
zuruckgestellt
zur Uberweisung an das Fachgremium Erinnerungskultur

24/SVV/0165

24/SVV/0197

24/SVV/0200



4.10

Bargeld statt Bezahlkarte 24/SVV/0206
Fraktion DIE aNDERE

Ausschuss fiur Gesundheit, Soziales, Wohnen und Inklusion
Zustimmung 7:0:1 mit folgender Erganzung nach dem 1. Absatz;

Sollte die Bezahlkarte fiir Asylbewerber:innen verpflichtend eingefiihrt werden,
soll die Landeshauptstadt ihre Moglichkeiten nutzen, um diese so
diskriminierungsarm wie moglich zu gestalten. Dazu zahlt u.a. die Ablehnung
regionaler Einschrankungen. Vor Einfiihrung sind der Migrantenbeirat und die
Integrationsbeauftragte zu beteiligen.

Der Oberblrgermeister berichtet im 3. Quartal 2024 der Stadtverordnetenversammlung.




Anlage 1

Kulturpolitische Strategie 2025-2029
DS 24/SVV/0137

Ausschuss fiir Kultur )
einstimmige Zustimmung mit folgenden Anderungen und Ergénzungen in der Anlage 2:

1. Auf Seite 3, Praambel wird in den letzten Satz eingefligt:

,Damit Potsdam auch kulnftig eine Stadt der Kultur ist, muss Kultur zu einem gesamtstéddtischen
prioritaren Ziel werden.*

2. Auf Seite 8 wird Absatz 1 geandert:

.Kultur ist ein wesentlicher Bestandteil in der Wahrnehmung Potsdams bei Gasten und Einwohner
Bewohner:innen. Sie schatzen die Potsdamer Kultur in ihrer Wirkung auf das Individuum, die
Lebensqualitat und die Gesellschaft in ihrer Gesamtheit.*

3. Auf Seite 8, Absatz 2 wird der erste Anstrich neu gefasst:

»Kultur und kulturelle Bildung werden als Themenfelder in den Entwicklungsprozess der Neufassung
der gesamtstadtischen Ziele — prospektiv auch des Leitbildes — aufgenommen, um so das
Selbstverstandnis Potsdams als Kulturstadt abzubilden.” Die Landeshauptstadt nimmt Kultur und
kulturelle Bildung in die Neufassung der gesamtstadtischen Ziele auf und bildet so das
Selbstverstiandnis Potsdams als Kulturstadt ab.

4. Auf Seite 9, Absatz 2 wird der zweite Anstrich neu gefasst:

,Der Geschaftsbereich Bildung, Kultur, Jugend und Sport wird die kulturelle Bildung als Themenfeld
mit sehr hoher Prioritat in den Entwicklungsprozess der Neufassung der gesamtstadtischen Ziele
einbringen, um so die bedeutung entsprechender Vorhaben zu unterstreichen.” Die neu zu
bearbeitenden Gesamtstadtischen Ziele werden Kulturelle Bildung aufnehmen und damit
auch die Prioritat entsprechender Vorhaben unterstreichen.

5. Auf Seite 10, Absatz 1 wird im ersten Anstrich ,der GB2 Kultur® durch ,die Landeshauptstadt
Potsdam® ersetzt.
6. Auf Seite 12 wird am Ende des ersten Absatzes eingefugt:

Eine zukunftsorientierte Kulturforderung benétigt dabei vor allem verlassliche und
ausreichende finanzielle Mittel und transparente Strukturen, um nachhaltige und faire
Arbeitsbedingungen fiir Kulturschaffende zu ermoéglichen und den Fortbestand der
Einrichtungen so zu sichern.

7. Auf Seite 12 wird der Abschnitt Kulturmarketing neu gefasst:

Modernes Kulturmanagement ist untrennbar mit einem professionellen, zeitgemaRen
Kulturmarketing verbunden, in das touristische und kulturhistorische relevante Ziele mit
dem gegenwartigen, vielfaltigen Kulturleben verbunden werden. Die Vermittlung des
vielfaltigen kulturellen Profils der Stadt als Bestandteil eines integrierten gesamtstadtischen
Marketings starkt den Beitrag der Kultur zur Wertschopfung. Es adressiert sowohl die
Einwohner und Einwohnerinnen als auch die Gaste der Stadt und zielt auf die Starkung des
Images der Stadt als Kulturstadt sowie die Aktivierung bestehender und neuer Beziehungen
zwischen den Stakeholdern und (potentiellen) Besuchenden.



Das Kulturmarketing ist eng mit dem Tourismusmarketing verbunden, indem touristische
und kulturhistorisch relevante Ziele mit dem gegenwartigen, vielfdltigen Kulturleben
verbunden werden.

Es werden neue Wege der Zusammenarbeit mit Akteur:innen inner- und auBerhalb der
Stadtverwaltung unterstiitzt, die gemeinsame Planungsprozesse, integrierte Entscheidungen
und das Etablieren von gemeinsamen Formaten ermadglichen.

8. Auf Seite 13, Absatz 1 wird im zweiten Absatz erganzt ,Kultur als gesamtstaddtisches Ziel mit
besonderer Prioritat zu begreifen, bedeutet hier [...]%



Wiedervorlagen aus den Ausschiissen und Ortsbeirate
Wahlperiode 2019 - 2024

Stand: 27.03.2024
2020
Rickmeld- | Rickmel-
tiberwie- zuletzt ung dung
sen aus in Aus- | behandelt | Votum/Sach- | Antrag- Verwal- | Beratung
DS-NR. Betreff Stvv schuss am stand steller tung im HA am Votum HA
zuruckgestellt;
Fraktion CDU Antragsteller gibt
20/sVV/0684 |Sportplatz fur den | 19.08.2020 B/Sp. 15.10.2021 [nachsten Termin| erledigt 27.03.2024
Potsdamer Norden zur Beratung
bekannt
2021
Fraktion DIE ;}‘rgickges‘te"t;
LINKE s die
Baumoflanzun abschlieRende
21/SVV/0345 Ecke P 9 05.05.2021 KUM 27.05.2021 |Planung bzgl. 27.03.2024
der

Kastanienallee/
Zeppelinstrale

Kastanienallee
vorliegt.




OBR Satzkorn

Fraktionen DIE (ungeéndert
LINKE, Biindnis angnommen)
90/Die Griinen OBR Uetz-
Prifung der Paaren
21/sVV/0506 |Neuausweisung | 05.05.2021 | (geédndert 27.03.2024
eines ange-
Landschaftsschutz nommen)
gebietes
Havelseen
KUM 15.02.2024 zuriickgestelit
2022
Fraktion CDU B/Sp. 16.05.2023 |zuriickgestellt;
Prifung der Antragsteller gibt
Einrichtung von SBWL nachsten Termin
wettkampffahigen (gedndert zur Beratung
Sportstatten in der mfg‘g:n) bekannt
LH Potsdam:
22/8VVI1158 |Innenstadt und 25.01.2022 erledigt 27.03.2024
Babelsberg.
Aufnahme des
westlichen Viertels
des Lustgartens in
die
Potentialflachen
2023
Ortsbeirat Grof3
Glienicke
Verkehrsproble- KUM
23/SVV/0338 |matik auf der B2 | 03.05.2023 | (gedndert 27 03.2024
in der Ortslage n:l:g‘:n)

Grol} Glienicke




Fraktion Biindnis
90/Die Griinen,

Fraktion
Sozial.DIE JHA
LINKE.Potsdam (ungedndert
Sicherung der ange-
bedarfssensiblen nommen)
23/sVV/0676 |Angemessenheit | 06.09.2023 27.03.2024
bei der
Unterbringung von (g(jé.sn\z\grt
Menschen in der ange-
LHP fir die nommen)
Zukunft
Fraktionen SPD KA 21.03.2024 |zuriickgestelit
BUNDNIS 90/DIE
GRUNEN
e SBWL
Zukunftige (ungedndert
23/SVV/0963 |Gestaltung der 04.10.2023 ange- 27.03.2024
Flache nommen)
~Steubenplatz®
Fraktion CDU OS zuriickgestellt
12.03.2024;
Werbesatzung der geplant am
;i?ﬁ;:;a“ptStadt 09.04.2024
23/SVV/1296 | .. . 06.12.2023 SBWL zuruckgeste"t 27.03.2024
Uberarbeiten 27.02.2024:
geplant am
+ NF 23/SVV/1296- 09.04.2024

01




GSWwiI 19.03.2024 |zuriickgestellt
Nach Priifung
des GB 3 und
GB 4: LHP
Fraktion Freie KUM nicht
Demokraten (abgelehnt) ;‘;:iatnzi'?é
23/SVV/1395 | Trinkwasserspar- | 24.01.2024 empfohlen, 27.03.2024
systeme bei neuen die DS als
Wohnbauprojekten nicht-
zustandig

abzuschlieBe
n




	Anlage  1 Voten der Ausschüsse
	Anlage  2 Wiedervorlagen Wahlperiode 2019-2024

